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Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2022 

 
Für die Gemeindeversammlung vom Freitag, 3. Juni 2022, 20.00 Uhr im Schulhaus Häutligen, 
sind folgende Geschäfte traktandiert: 
 
 
1. Jahresrechnung 2021 – Genehmigung 
2. Berichterstattung Aufsichtsstelle für Datenschutz – Kenntnisnahme 
3. Fernheizung Gemeindeliegenschaften – Genehmigung Verpflichtungskredit 
4. Orientierungen 
5. Verschiedenes 
 
 
Aktenauflage 
Die Akten zum Traktandum 1 liegen 30 Tage vor der Versammlung in der Gemeindeverwaltung 
zur Einsichtnahme auf. Die Jahresrechnung 2021 kann auf der Homepage heruntergeladen wer-
den oder am Schalter der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Gegen die Abstimmung kann innert 30 Tagen beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, 
Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen Beschwerde geführt werden. Eine Beschwerde muss einen 
Antrag, die Angabe von Tatsachen und Beweismitteln, eine Begründung sowie eine Unterschrift 
enthalten und im Doppel eingereicht werden.  
 
Soweit die Ansetzung der Gemeindeversammlung sowie die Traktandenliste angefochten werden 
soll, ist die Beschwerde innert 10 Tagen ab Publikation beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittel-
land einzureichen.  
 
Stimmrecht 
Alle stimmberechtigten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, die das 18. Altersjahr zurück-
gelegt und am Tag der Gemeindeversammlung seit 3 Monaten Wohnsitz in Häutligen haben, sind 
freundlich eingeladen. Personen ohne Stimmrecht sind als Gäste ebenfalls herzlich willkommen. 
 
Protokoll 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt gemäss Art. 64 Organisationsreglement spätestens 
14 Tage nach der Versammlung während 30 Tagen öffentlich auf. Während der Auflage kann ge-
mäss Art. 64 Abs. 2 Organisationsreglement schriftlich Einsprache beim Gemeinderat erhoben 
werden. Der Gemeinderat entscheidet über die Einsprachen und genehmigt das Protokoll. 
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1. Jahresrechnung 2021 – Genehmigung 

 
Die Jahresrechnung 2021 schliesst im Gesamthaushalt mit einem Aufwandüberschuss von CHF 
23'231.49 ab. Nachfolgend die Ergebnisübersicht:  
 

 
 
Ergebnis allgemeiner Haushalt 
Der Allgemeine Haushalt (steuerfinanzierter Bereich) schliesst nach Einlagen in die Vorfinanzie-
rung Verwaltungsvermögen von CHF 3'200 und in die Spezialfinanzierung Werterhalt Liegenschaft 
Dorfmätteli von CHF 39'848 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 32'713.93 ab. Budgetiert war 
eine ausgeglichene Erfolgsrechnung. Die Schlechterstellung gegenüber dem Budget beträgt CHF 
32'714. 
 
Ergebnisse Spezialfinanzierungen 
Die Wasserversorgung und Abfallentsorgung schliessen mit Ertragsüberschüssen ab. Die Abwas-
serentsorgung weist einen Aufwandüberschuss von  
CHF 5'300 auf. Es ist noch genügend Eigenkapital (CHF 67'368) vorhanden, um das Defizit zu de-
cken. 
 
Investitionen 
Die Nettoinvestitionen betragen CHF 91'617. Davon entfallen CHF 74'679 auf die Belagssanierung 
Wolfmattweg, CHF 9'349 auf die Amtliche Vermessung und  
CHF 7'589 auf die Ortsplanung. 
 
Bilanz  
Das Finanzvermögen hat um CHF 70'525 und das Verwaltungsvermögen um  
CHF 79'673 zugenommen. Beim Fremdkapital ist eine Zunahme von CHF 71'362 und beim Eigen-
kapital von CHF 78'836 zu verzeichnen.   

Erfolgsrechnung

Abfallentsorgung 

4 235.64

Gesamthaushalt 

- 23 231.49

Spezialfinanzierungen 

9 482.44

Abwasserentsorgung 

- 5 299.65

Wasserversorgung 

10 546.45

allgemeiner Haushalt 

- 32 713.93
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Eckdaten aus der Jahresrechnung / Budget / Vorjahr 
 

 

         
 
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2021 am 23. März 2022 beraten und beschlossen. Die 
Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2021 am 13.04.2022 geprüft und entspre-
chend Antrag gestellt. Über den Antrag wird anlässlich der Gemeindeversammlung informiert. 
 
Die Jahresrechnung 2021 kann auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Ebenfalls ist die 
Jahresrechnung auf der Homepage der Gemeinde Häutligen aufgeschaltet. 
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2022, die Jahresrechnung 
2021 wie folgt zu genehmigen: 

Jahresrechnung 

2021

Budget            

2021

Jahresrechnung 

2020

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt -   23 231.49 -   9 986   83 480.51

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt -   32 713.93   80 942.61

Jahresergebnis gesetzliche Spezialfinanzierungen   9 482.44 -   9 986   2 537.90

Steuerertrag natürliche Personen   464 394.55   481 750   519 932.40

Steuerertrag juristische Personen   1 015.35   1 800    555.55

Liegenschaftssteuer   51 415.30   46 900   52 410.20

Nettoinvestitionen   91 617.20   19 668.80

Bestand Finanzvermögen  3 743 447.19  3 672 922.13

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt   182 792.45   103 119.65

Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner Haushalt   142 243.25   67 619.65

Bestand Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen   40 549.20   35 500.00

Fremdkapital   390 939.35   319 577.30

Eigenkapital  3 535 300.29  3 456 464.48

Reserven   28 296.45   28 296.45

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag  1 046 081.34  1 078 795.27
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2. Berichterstattung Aufsichtsstelle für Datenschutz – Kenntnisnahme 

Gemäss Art. 13 Abs. 3 Organisationsreglement und Art. 9 Abs. 3 Datenschutzreglement erstattet 
die Aufsichtsstelle Datenschutz einmal jährlich einen Bericht der Gemeindeversammlung. Dieser 
Bericht wird an der Gemeindeversammlung zur Kenntnis gebracht. 
 
3. Fernheizung Gemeindeliegenschaften – Genehmigung Verpflichtungskredit 

Die Heizung der Gemeindeliegenschaften Dorfstrasse 22 und Dorfstrasse 24 müssen altershalber 
ersetzt werden. In den vergangenen Jahren hat der Gemeinderat verschiedene Varianten geprüft 
und sich schlussendlich für den Anschluss an die Fernwärme von Hans Peter Glauser entschie-
den. Für die anfallenden Arbeiten wurden jeweils drei Offerten eingeholt und geprüft.  
 
Der Gemeinderat beantragt einen Verpflichtungskredit von CHF 70'000.00 für den Anschluss an 
die Fernheizung der Gemeindeliegenschaften Dorfstrasse 22 und Dorfstrasse 24.  
 
4. Orientierungen 

Die Gemeinderatsmitglieder orientieren über Aktuelles aus ihren Ressorts. 
 
5. Verschiedenes 

Unter diesem Traktandum werden die Neuzuzüger/-innen begrüsst. 
Falls Sie ein Anliegen haben, können Sie es unter diesem Traktandum einbringen.  

ERFOLGSRECHNUNG

Aufwand Gesamthaushalt CHF  1 315 081.08

Ertrag Gesamthaushalt CHF  1 291 849.59

Aufwandüberschuss CHF -   23 231.49

Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF  1 131 411.17

Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF  1 098 697.24

Aufwandüberschuss CHF -   32 713.93

Aufwand Wasserversorgung CHF   74 538.55

Ertrag Wasserversorgung CHF   85 085.00

Ertragsüberschuss CHF   10 546.45

Aufwand Abwasserentsorgung CHF   87 467.25

Ertrag Abwasserentsorgung CHF   82 167.60

Aufwandüberschuss CHF -   5 299.65

Aufwand Abfall CHF   21 664.11

Ertrag Abfall CHF   25 899.75

Ertragsüberschuss CHF   4 235.64

Ausgaben CHF   92 288.05

Einnahmen CHF    670.85

Nettoinvestitionen CHF   91 617.20

Keine Nachkredite in Kompetenz der Gemeindeversammlung.
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Infos der Gemeindeverwaltung und des Gemeinderates 

 
 
Gratulationen 

Wir gratulieren bereits jetzt herzlich zum Geburtstag und wünschen alles Gute: 
 
70-jährig (Jahrgang 1952) 
3. Juni Lydia von Allmen-Galli 
12. August Camillo Mario Kohli  
 
85-jährig (Jahrgang 1937) 
9. Mai Hans-Peter Glauser 
 
92-jährig (Jahrgang 1930) 
4. Juni Verena Gäumann-Keller 
 
 
Verena Gäumann-Keller lässt alle Einwohner von Häutligen 
ganz herzlich grüssen! 
 
 
 
Papiersammlung 

 
Die Papier- und Kartonsammlung wird am Mittwoch, 8. Juni 2022 durch die Schule Häutligen 
durchgeführt. Die Flyer wurden im April an die Bevölkerung verteilt.  
 
 
Nothilfe für die Ukraine  

 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 23. März 2022 beschlossen, CHF 500.00 an das 
Schweizerische Rote Kreuz zu spenden. Der gespendete Geldbetrag wird für die Nothilfe in der 
Ukraine verwendet.  
 
 
Neue Gemeindeschreiberin ab 01. Juni 2022 

 
Ab 01. Juni 2022 wird Therese Wüthrich aus dem Oberthal ihre Stelle als Gemeindeschreiberin mit 
einem Pensum von 60% antreten. Bereits in früheren Jahren hat Therese Wüthrich auf der Ge-
meindeverwaltung Stellvertretungen auf der Verwaltung übernommen.  
 
Der Gemeinderat freut sich auf die Zusammenarbeit und wünscht ihr viel Freude bei der Arbeit.  
 
 
Wechsel Lehrerschaft Schule Häutligen 

 
Infolge Pensionierung verlässt Esther Gäumann per Ende Juli 2022 die Schule Häutligen.  
 
Als Nachfolgerin konnte Anna Hafner aus Münsingen per August 2022 angestellt werden.  
 
Dier Gemeinderat und die Schulkommission danken Esther Gäumann für den geleisteten Einsatz 
in der Schule Häutligen und wünschen Anna Hafner einen guten Start in die neue berufliche Her-
ausforderung.  
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Schule Häutligen 

 
 

Skilager in Adelboden 2022 

 
Montag 
Als wir in Adelboden angekommen sind, gingen wir direkt Ski fahren. Wir wurden in drei Gruppen 
eingeteilt. Eine Gruppe übernahm Tom, eine Corinne und eine Agnes (das ist Corinnes Schwester. 
Da Frau Bürki Corona hatte, ist sie eingesprungen). Frau Frey übte mit Xiomaro. 
Nach dem Skifahren holte uns der Bus um 4 Uhr ab und wir fuhren in unser Chalet, wo wir unsere 
Zimmer einrichteten. 
Nach dem Abendessen haben die einen eine Schatzsuche gemacht. Sie war schwierig, aber auch 
lustig! Der Schatz bestand aus Leuchtstäbchen für die Disco am Donnerstag. Die anderen mach-
ten eine Nachtwanderung. Das war cool: Wir haben Gruselgeschichten erzählt und ein gruseliges 
Spiel gespielt. Im Bett haben wir noch lange geredet. 
Selina und Sara 
 
Dienstag 
Am Dienstag gab es starken Wind und der Schnee war vom Sahara-Staub ganz braun-orange! Da 
es am Morgen sogar regnete, kauften wir als erstes Postkarten und schrieben diese auf der Sille-
ren. Der Schnee klebte richtig, was das Skifahren recht anstrengend machte! Am Mittag schlossen 
wegen dem Wind die Lifte Luegli, Laveille und sogar Hahnenmoos, sodass wir am Nachmittag nur 
noch ein beschränktes Pistenangebot hatten. 

Auf dem Rückweg zur Talstation stand die Gondel plötz-
lich still und eine Viertelstunde lang ging gar nichts mehr! 
Wir wussten nicht, was los ist und mussten einfach war-
ten… 
Am Abend fand das Töggeliturnier statt und nach dem 
Abendessen gab es die ersten paar Gänge Lotto. 
Maurus und Xiomaro 
 
 
 
 
 
 

Mittwoch 
An diesem Tag fand das Skirennen statt. Das war mega cool! Lionel gewann das Rennen vor Livio 
und Maurus. Da die Rennstrecke sehr steil war, bestritten Leonie und Xiomaro ein separates Ren-
nen auf flacherem Gelände. 
Nach den leckeren Sandwiches zum Mittagessen fuhren wir noch bis halb vier Ski. Frau Bürki war 
von diesem Tag an auch mit dabei.  
Zurück im Chalet gab es die Rangverkündi-
gung. Danach schauten wir einen Film: «10 
Tage ohne Mama», der war sehr lustig! Zum 
Dessert gab es leckere Schwarzwäldertorte! 
Livio und Sascha 
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Donnerstag 
Gleich nach dem feinen Frühstück ging es auf die Piste!  
Leider war der Saharastaub immer noch nicht weg… Spä-
ter waren fast alle Skigruppen auf dem Luegli. Der Sessel-
lift hielt plötzlich an und kurze Zeit später begann er, rück-
wärtszufahren! Zum Glück kamen wir dann irgendwann 
doch noch oben an! 
Das Highlight des Tages waren natürlich – wie jedes Jahr 
– die Skilagerplätzli, die es zum Abendessen gab! 
Nach dem Nachtessen begann die Disco. Mit den Leucht-
stäbchen hatten wir sehr viel Spass!  

Später haben wir nochmals Lotto gespielt. Schliesslich waren alle sehr müde und schliefen bald 
ein. 
Flavia 
 
Freitag 
Am Freitagmorgen konnten wir bis 8:00 Uhr schlafen, denn das Wetter war sehr schlecht! Nach 
dem Frühstück mussten wir noch packen und putzen. 
Danach gingen wir Ski fahren, doch es hatte stockdicken 
Nebel, sodass wir nur einmal am Tellerlilift fuhren und 
dann gleich wieder hineingingen, um uns die Zeit mit 
Werwolf-Spielen zu vertreiben. 
Nach dem Mittagessen machten wir es so, dass Frau 
Bürki, Frau Frey und Corinne im Nebel Orientierungs-
Zaun spielten, damit wir doch wenigstens am Tellerlilift 
noch ein wenig Ski fahren konnten, ohne dass jemand 
verloren ging. 
Um 4 Uhr fuhr unser Bus dann los Richtung Häutligen. 
Lionel 
 

MINT-Woche 

 
Gleich nach dem Skilager gab es einen nächsten Höhepunkt: Die MINT-Woche! MINT bedeutet: 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik. 
Während einer Woche hatten wir im Schulzimmer zwei Kis-
ten mit Material zum Thema Energie. Wir machten damit 
viele Versuche, das hat sehr viel Spass gemacht! Zum Bei-
spiel haben wir ein Spiel entworfen, bei dem man zwei zu-
sammenpassende Bilder mit Kabeln verbinden musste. 
Wenn man dann die richtigen zwei Bilder mit denjenigen 
Kabeln angetippt hat, die mit der Batterie und einem Lämp-
chen verbunden waren, begann das Lämpchen zu leuchten. 

Eine andere Auf-
gabe war, Ideen zu 
finden, wie ein Auto 
ohne Strom ange-
trieben werden könnte. Oder wir mussten herausfinden, 
wie man mithilfe eines Föhns und eines Propellers ein 
Lämpchen zum Leuchten bringt. 
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Am Mittwoch, den 23. März besuchten wir das MINT-Zelt 
in Freimettigen. Dort hatte es viele spannende Posten. 
Zum Beispiel gab es ein Fahrrad, bei dem man in die Pe-
dale treten musste, damit ein Ventilator lief. Es gab auch 
eine Pumpe, die das Herz darstellte. Oder es hatte Robo-
ter, die man an den richtigen Platz stellen musste. Es 
gab noch viel mehr Posten, die man ausprobieren 
konnte, es war fast wie ein kleines Technorama! Am 
Schluss durften wir noch den MINT-Lastwagen an-
schauen gehen.  
Das war auch sehr toll! 
Wir bekamen auch 
noch ein leckeres 

Znüni gespendet von der Gemeinde Freimettigen! 
 
 
 
Zurück in Häutligen, durften wir noch an einem Tanzworkshop 
mitmachen. Die Choreografie, die wir mit Regula Mahler einstu-
diert haben, werden wir am Welttanztag am 13. Mai in Thun auf-
führen, gemeinsam mit ganz vielen anderen Schulklassen! 

 
Am Freitag beschäftigten wir uns mit dem Thema, wie 
man Wärme speichern kann, wie es die Tiere im Winter 
tun, damit sie nicht erfrieren. Wir haben mit vielen ver-
schiedenen Materialien Flaschen mit heissem Wasser iso-
liert und geschaut, in welcher Verpackung das Wasser am 
längsten heiss bleibt. 
Angela, Leonie, Andrina, Erik, Jeremias 

 

 
 
 

Dorfwägeli 

 

 

am 7. und 8. Juni 2022 schenke ich Euch 20% auf das ganze Dorfwägeli-Sortiment zum  

Dank für Eure jahrelange Treue. 
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Hornussergesellschaft Tägertschi-Häutligen 

 
 

 
Unsere Heimspiele 2022 

 
 

 
Sonntag 10. April Meisterschaft gegen  Lyssach B 
 
Sonntag 01. Mai Meisterschaft gegen  Zuchwil B 
 
Sonntag 22. Mai Meisterschaft gegen  Schwarzhäusern 
 
Sonntag 12. Juni  Meisterschaft gegen  Wasen-Lugenbach C 
 
Sonntag 26. Juni  Meisterschaft gegen  Zäziwil-Reutenen B 
 
Montag 01. August  Nationalfeiertag Festwirtschaft 
 

Alle Spiele beginnen um 12.30 Uhr auf dem Rüteli 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dorfverein Häutligen 

 

Sie ist exakt 8,54 Gramm schwer und hat einen Durchmesser von 18 Millimeter. Sie ist aus Gold. 
Sie stammt aus Häutligen, aber jetzt liegt sie in New York in der Sammlung der Amerikanischen 
Münz-Gesellschaft. Vorne zeigt sie den griechisch-römischen Gott Apollo, hinten einen Streitwa-
gen mit Pferden. Sie ist mindestens 2100 Jahre alt. Es ist eine frühe Nachbildung einer damals 
sehr beliebten, wertvollen Münze aus dem mazedonischen Königreich. Wie sie nach Häutligen 
kam, liegt noch immer im Dunkeln. Aber wie sie entdeckt wurde und in die USA kam, darüber wis-
sen wir erstaunlich viel. Gefunden wurde sie 1841 beim Graben eines Wassergrabens „unter der 
Austernbank“ in unserem Dorf, wie es in einem späteren Beschrieb heisst. Der Fund ist für die 
Schweiz eine ausserordentliche Seltenheit. Es gibt nur eine zweite Münze dieser Art. 

1845 kaufte Albrecht Emanuel Edmund von Graffenried (1829-1881) die Münze dem Bauern ab, 
der sie gefunden hatte. Der Berner Münzforscher Franz Koenig vermutet, dass es sich um Niklaus 
Graf, Bauer auf der Zweimatt gehandelt habe, denn dieser Familie habe der Fundort wohl gehört 
und sie hatte vierzig Jahre vorher bei den von Graffenrieds einen Kredit zurückbezahlt. Von Graf-
fenried muss ein leidenschaftlicher Münzsammler gewesen sein. Ihn liess der Fund von Häutligen 
nicht los und er kehrte 1846 in die Zweimatt zurück und liess „Grabungen“ durchführen, bei denen 
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er jedoch statt auf weitere Goldmünzen „nur“ auf Kohlereste, etwas Kera-
mik und einen rostigen Nagel stiess. Gemäss König könnte das immerhin 
auf frühere Gebäude hinweisen. Vielleicht war Häutligen einmal grösser 
als heute oder lag ursprünglich in der Zweimatt? Die Münze wurde – zu-
sammen mit anderen Sammelstücken aus dem Nachlass von Graffenrieds 
– 1884 in Paris für 55 französische Franc versteigert. 1925 kaufte sie ein 
Amerikaner in Paris. Nach dessen Tod gelangte sie in den Besitz der ame-
rikanischen Münzgesellschaft.  

 
 

Kinder- und Jugendfachstelle Konolfingen 

 
Liebe Kinder, Jugendliche und Eltern 
 
Die Offene Kinder- und Jugendarbeit Region Konolfingen, auch als 
KiJu bekannt, gibt es schon seit vielen Jahren. Auch in Häutligen sind 
wir seit über 15 Jahren tätig. Seit 2020 arbeiten wir nach dem Prinzip, 
dass im Team immer jemand für eine bestimmte Gemeinde An-
sprechperson ist.  
Für Häutligen bin das ich, Remo Anderegg. Da ich schon etwas län-
ger in der Kinder- und Jugendfachstelle arbeite, kennt man mich viel-
leicht schon von einem Spielnachmittag oder einem Filmabend. 
 
Es ist unser Ziel, dass Kinder und Jugendliche an unseren Aktivitäten 
Freude, Spass und unbeschwerte Momente mit anderen Kindern er-
leben dürfen. Sie sollen auch merken, dass uns ihre Meinung wichtig 
ist und sie die Angebote mitgestalten können. Anregungen, Tipps o-
der Ideen sind also immer herzlich willkommen. Weil ihre Anliegen im 
Vordergrund stehen, planen wir meist quartalsweise. Es bringt Kindern nichts, wenn sie eine Idee 
einbringen und wir erst ein Jahr später darauf eingehen. Es kann also durchaus vorkommen, dass 
eine Aktivität sehr kurzfristig entsteht. 
 
Die Angebote stehen Kindern ab der 1. Klasse offen. Jüngere Kinder sind in Begleitung von Er-
wachsenen herzlich willkommen. Wenn sie selbstständig sind und es sich zutrauen, können die 
Eltern auch wieder gehen oder uns ihre Telefonnummer geben.  
Es ist wichtig zu wissen, dass die offene Arbeit mit Kindern und Jugendlichen anders funktioniert, 
als ein Betreuungsangebot. Wenn nicht anders vermerkt (z.B. bei Ausflügen) dürfen Kinder / Ju-
gendlichen jederzeit selbständig kommen und gehen. Wichtig ist also, dass die Eltern mit ihren 
Kindern klare Abmachungen treffen. 
 
In Häutligen können wir auf eine gut funktionierende Zusammenarbeit mit Schule, der Hauswartin 
und Verwaltung zählen. Es besteht auch ein Dorfchat auf WhatsApp, in dem unsere Aktivitäten, 
wie die Buschtrommel sehr unkompliziert beworben werden können. Das schätze ich sehr. 
 
Ich freue mich weiterhin auf viele Begegnungen im Dorf mit einer der schönsten Aussichten in un-
serer Region.  
 

 
 

 079 743 27 35 
 remo.anderegg@konolfingen.ch 

 KiJuKonolfingen 
www.kiju-konolfingen.ch  

http://www.kiju-konolfingen.ch/
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Repair Café 

 
 
 
 

 

 

 
Voranzeige Repair-Café im Herbst: 15. Oktober 2022 

In Kooperation mit: 
www.repair-cafe.ch und www.konsumentenschutz.ch 

 
 

 
 
 
 

  

 
 
Was ist ein Repair Café? 
Ins Repair-Café bringen Sie defekte Gegenstände und reparieren diese gemeinsam mit den ehren-
amtlichen Profis vor Ort. Werkzeuge können kostenlos benutzt und gängige Ersatzteile vor Ort ge-
kauft werden. Es wird gemeinsam repariert, was repariert werden kann - unentgeltlich und in gemüt-
licher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen. 
 

Die Stiftung für Konsumentenschutz fördert 
die Repair-Cafés - dem Portemonnaie und der Umwelt zuliebe. 

 

Was kann bei uns in Konolfingen repariert werden? 
Küchen- und Haushaltsgeräte, Unterhaltungselektronik, Velos, Nähmaschinen, mechanische Klein-
geräte, Metallgegenstände, Hartlötarbeiten, Holzgegenstände (kleine Möbel, Holzspielwaren), 
Schmuck, Textilien, Smartphones, Tablets, Tolino, Computer (PC-Hard- und Software), Spielzeuge. 
Neben dem Reparatur-Team wird auch gleichzeitig die Bibliothek Konolfingen im Schulhaus Stock-
horn vor Ort sein. Am normalen Standort ist die Bibliothek zu den üblichen Öffnungszeiten offen. 

 

Bitte bringen Sie alle Teile des defekten Gerätes mit ins Repair-Café 

Wir helfen, geben Tipps unterstützen 

und beraten Sie gerne! 

Samstag, 07. Mai 2022 
09.00 - 16.00 Uhr 

Aula Oberstufenzentrum 
Stockhornstrasse 8, Konolfin-

gen 
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Froueträff Häutligen 

 
Jahresprogramm 2022 

 
Handykurs: mit Hans Meisser: Montag. 2. Mai 13.00 Uhr im Restaurant Bärli 

Bummel: je nach Wetter im Juni. Vreni Brenzikofer,Theres Gäumann, Marlene Neuenschwander 
Chinesisch Essen: Mittwoch, 20. Juli 2022 19.00 Uhr im Restaurant Bärli 

Seifenfabrikmuseum Welschenrohr: August oder Oktober 2022. Kathrin Meisser 
Lüthi-Look Wasen: Montag. 26. September 2022 17.00 Uhr. Theres Gäumann 

Adventsmärit: Samstag und Sonntag 19.+ 20. November 2022 
Adventsfest: Donnerstag, 8. Dezember 2022 19.30 Uhr im Schulhaus. Ruth Stucki und Fränzi Graf 
Lismet: Mittwoch, 27. April und 18. Mai 2022 19.30 Uhr. Im Restaurant Bärli. Neue Termine folgen 

im Herbst. 
 

Informationen zu den einzelnen Anlässen werden zu gegebener Zeit per WhatsApp -Gruppe, Flyer 
an der Käserei, Gemeinde und beim Restaurant Bärli geliefert. 

Wer noch extra mit einem Flyer informiert werden möchte, oder wer noch in die WhatsApp- 
Gruppe aufgenommen werden will, kann sich bei Fränzi Graf 079 790 56 32 oder bei Esther 

Gäumann 079 730 17 77 melden 
 
 

Jahresbericht 2021 

 
Da im Januar 2021 ein Teillockdown galt, konnten wir kein Jahresprogramm erstellen. Es hätte 
auch keinen Sinn gemacht, da wir immer noch in der Coronapandemie stecken. 
Im Sommer hatte sich die Lage etwas entspannt und wir konnten am 1.Juli 2021 den traditionellen 
Bummel durchführen. 
Das Bummelteam organisierte einen Bummel auf den Gurten. Da das Wetter etwas unbeständig 
war, haben wir uns entschlossen mit der Bahn hinauf zu fahren und oben einen Rundgang zu ma-
chen. Das Wetter wurde besser und wir konnten die wunderbare Aussicht bewundern. Im Rest. 
Gurtner krönten wir den Abend mit einem feinen Imbiss.  
Danke Marlene, Therese u Vreni für den gelungenen Ausflug. Im Rest. Bärli fand am 07.07.2021 
ein Chinesischer Abend statt. 19 Personen haben sich mit chinesischen Gerichten verwöhnen las-
sen. 
Am 24.11.21 haben sich 5 Frauen zum Lismet im Rest. Bärli getroffen.  
Leider müssen wir, wegen der Pandemie, auch dieses Jahr auf die Adventsfeier verzichten. Dafür 
leuchten die Adventsfenster wieder im ganzen Dorf und sorgen für eine heimelige Stimmung. 
Danke allen, die für die schöne Stimmung sorgen. 

 

Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen 

 
Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 2. Juni, 20.15 Uhr (nach der Versammlung vom Gemeindeverband für das Friedhof-
wesen) im Kirchgemeindehaus. Traktanden siehe Amtsanzeiger. 
 
 
Open Air-Gottesdienst auf dem Rüteli, Häutligen 
Weil das Dorffest auch dieses Jahr nicht stattfindet, feiern wir auf dem schönen Rüteli oberhalb 
Häutligen einen Gottesdienst mit Pfrn. Christina Marbach, einer Taufe und der Musikgesellschaft 
Konolfingen. Im Anschluss an den Gottesdienst offeriert die Gemeinde Häutligen ein Apéro. Als 
Sitzgelegenheit stehen einfache Festbänke zur Verfügung. Man darf bequemere Stühle gerne sel-
ber mitbringen! Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Reformierten 
Kirche Konolfingen statt. Auskunft ab 8.00 Uhr über www.konolfingen.org oder Tel. 031 790 00 34. 

http://www.konolfingen.org/
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Gottesdienst Klassisch 
Sonntag, 19. Juni, 10.00 Uhr 
Auf dem Rüteli oberhalb Häutligen 
 
Sonntagschule Häutligen 
In der Sonntagschule treffen sich Mädchen und Buben aus Häutligen ab 4 Jahren. Eine Stunde 
über Gott und die Welt – mit Geschichten aus dem tiefen Brunnen der Bibel. Da gibt es Vieles zu 
entdecken und zu erfahren!  
 
Wo? Schulhaus Häutligen  
Wer? Diana Blum (079 305 79 50) 
Wann? Jeweils Sonntag, 9.30 – 10.30 Uhr  
 
Daten:  
1. Mai 
15. Mai 
12. Juni  
 
Schnäggli-Programm 
Welt entdecken, Spielen, Austauschen, Singen und Feiern – all das und noch viel mehr gibt’s im 
Schnäggli-Programm für Kinder ab 0 Jahren und ihre Begleitpersonen. Herzlich Willkommen!  
 
Das Schnäggli-Programm findet am 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat von 09.30 – 11.00 Uhr statt. In 
der Regel ist am 1. und 2. Mittwoch im Monat Schnäggli-Treff. Hier soll Zeit sein, sich auszutau-
schen, zu spielen, die Welt zu entdecken, einen Kaffee zu trinken und einfach zu geniessen! Ein-
geladen sind alle – ganz egal, ob das Kind schon fröhlich durch die Gegend spaziert oder die Welt 
noch auf dem Rücken bestaunt. Man kann einfach «ineluege», Anmeldung braucht es keine. Im-
mer am 1. Mittwoch im Monat ist zeitgleich die Mütter- und Väterberatung im Kirchgemeindehaus 
und bereit, Fragen zu beantworten. 
Am 3. Mittwoch im Monat findet im Wechsel das Schnäggli-Singen oder die Schnäggli-Fyr statt. 
Hier gibt es ab 09.30 Uhr ein ganz einfaches Programm für die Kleinsten mit Liedern, kleinen Ritu-
alen, Sinneserfahrungen und Geschichten. Anschliessend bleibt genug Zeit zum gemütlichen Aus-
klang und fröhlichen Spielen. 
 
Wann? Grundsätzlich immer am Mittwoch, 9.30 – 11.00 Uhr 
Kontakt: Pfrn. Christina Marbach (031 790 00 34) 
 
Das genaue Programm sehen Sie auf www.konolfingen.org 
 
Jungschar 
Die Jungschar Bumerang bietet attraktive Programmnachmittage und Lager für Kinder von Kinder-
garten bis 9. Klasse. Willkommen sind alle Kinder, unabhängig ihrer konfessionellen oder religiö-
sen Zugehörigkeit. Mehr Informationen finden Sie unter www.cevikonolfingen.ch. 
 
7. & 21. Mai 
11. & 25. Juni 
20. August 
3. & 17. September 
29. Oktober 
Jeweils 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Konolfingen 
 
TimeForMe 
Bist du in der 6., 7. oder 8. Klasse? Hast du Lust, gemeinsam mit Kollegen und Kolleginnen mitten 
in der Woche einen gemütlichen Abend zu verbringen, Musik zu hören, zu chillen, etwas zu essen, 
und dabei über Gott und die Welt zu diskutieren? Dann bist du hier genau richtig: Das TimeForMe 
findet jeden Monat an einem Mittwochabend jeweils von 18.00 bis ca. 19.30 Uhr statt. 
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Daten kannst du unserer Website www.konolfingen.org entnehmen. Für Fragen steht dir unser Ju-
gendarbeiter Amiel Schwabe unter 079 637 16 72 gerne zur Verfügung. 
 
JK (Junge Kirche) 
Die JK trifft sich regelmässig einmal im Monat an einem Mittwochabend von 19.00 Uhr bis 21.00 
(eintrudeln ab 18.00 Uhr), um gemeinsam unterwegs zu sein, spannende, gemütliche oder auch 
actionreiche Abende zu erleben und dabei über Glaubens- und andere Lebensthemen zu diskutie-
ren. Alle ab der 9. Klasse sind herzlich willkommen. 
 
Mittwoch, 11. Mai, Besuch in der Trampolinhalle  
Mittwoch, 28. Mai, Wasserskifahren 
Mittwoch, 8. Juni, Sommerbräteln 
jeweils 18.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Konolfingen 
 
Mutig alt werden 
Was kommt auf uns zu, wenn wir alt werden? Verlieren wir da alles, was uns lieb und teuer war: 
Fitness, Selbständigkeit, Mobilität und all das, was wir ein Leben lang gespart haben? Kann alt 
werden neben Gebrechen, Krankheiten und Einsamkeit auch schöne, erfüllende Seiten haben? 
Jedenfalls ist es eine Aufgabe, die wir bewusst und mutig anpacken sollten. An drei Abenden las-
sen wir uns von Fachleuten informieren und herausfordern: Als selber Betroffene, als solche, die 
ihre alten Angehörigen betreuen – oder aus Interesse überhaupt. Denn es wird alle irgendwann 
treffen, die nicht zu früh aus dem Leben scheiden mussten. Nach den Vorträgen wird jeweils Gele-
genheit sein, um Fragen zu stellen und sich mit anderen auszutauschen. 
 
Jeweils 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus, grosser Saal EG 
Eintritt frei, Kollekte 
 
► Montag, 2. Mai, 2022  
Engagierte Angehörige – ein tragender Pfeiler in der Betreuung Wer sind diese engagierten, pfle-
genden und betreuenden Angehörigen? Was tun sie konkret, warum und für wen? Welche Heraus-
forderungen und Chancen bestehen? Was gilt es zu beachten? Welche Formen der Unterstützung 
für Angehörige bestehen? Und was hilft, um auch sich selber Sorge zu tragen? 
Karin van Holten lic. phil, Sozialanthropologin und Dozentin 
 
► Montag, 9. Mai, 2022 
Wir werden immer älter Alle Menschen möchten auch im Alter ein gutes Leben führen können. 
Was heisst das genau? Wie sehen ältere Menschen sich selbst und welchen Erwartungen begeg-
nen sie? Wie leben Menschen aus unterschiedlichen Generationen heute zusammen und welche 
Verpflichtungen haben sie gegen einander? 
Kurt Seifert Publizist, bis zur Pensionierung bei Pro Senectute Schweiz tätig 
 
Klingende Orgel am Freitag 
Immer am ersten Freitag im Monat können Sie von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr (nach der Stillen Zeit) 
Orgelklängen lauschen oder sogar dem Organisten/der Organistin über die Schultern schauen! 
 
Reformierte Kirche Konolfingen 
6. Mai 
3. Juni 
1. Juli 
5. August 
2. September 
7. Oktober 
4. November 
 
 
  

http://www.konolfingen.org/
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Orgelvesper 
Inge Beck aus Esbjerg, Dänemark spielt Werke von Buxtehude und dänischen Komponisten. 
Freitag, 3. Juni, 19.30 Uhr 
Reformierte Kirche Konolfingen 
 
Orchesterkonzert «Beschwingt durch die weissen Nächte» 
Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Pjotr I. Tschaikowsky, Johann Nepomuk Hummel und 
Frank Bridge 
Samstag, 11. Juni, 19.30 Uhr 
Sonntag, 12. Juni, 17.00 Uhr 
Reformierte Kirche Konolfingen 
 
Fête de la musique 
Instrumental- und Chormusik sowie gemütliches Zusammensein bei Bratwurst und Kuchen. 
Dienstag, 21. Juni, ab 18 Uhr 
Reformierte Kirche und Kirchgemeindehaus Konolfingen 
 
Bettagskonzert Kirchenchor Konolfingen 
Chorkonzert «Ein musikalischer Generationentreff» 
Freitag, 16. September, 19.30 Uhr 
Sonntag, 18. September, 17.00 Uhr 
Reformierte Kirche Konolfingen 
Chorkonzert «Ein musikalischer Generationentreff» 
 
Kammermusik 
Kristina und Evelyn Brunner, Schwyzerörgeli, Cello, Kontrabass 
Freitag, 21. Oktober, 19.30 Uhr 
Reformierte Kirche Konolfingen 
 
Konzert Masaryk-Chor, Brno CZ 
Montag, 24. Oktober, 19.30 Uhr 
Reformierte Kirche Konolfingen 
 
Kirchennacht 22 
Eine Nacht voll Kultur. Ein farbiges Programm in der Kirche, man darf herauspflücken, was glusch-
tet – und in der Kirchenbar den Durst löschen. 
Samstag, 29. Oktober, ab 16.00 Uhr 
Reformierte Kirche und Kirchgemeindehaus Konolfingen 
 
Kammermusik mit Heinz Balli 
Freitag, 18. November, 19.30 
Reformierte Kirche Konolfingen 
 
Meditationsabende 
 

Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen – Vertiefungsabende für alle, die «Exerzitien 
im Alltag» kennen, nach der Ignatianischen Spiritualität. Wie gelingt es, Gebet und Alltag konkret 
miteinander zu verbinden? Tägliche Herausforderungen verdecken uns oft den Blick auf Gott und 
seine Heilsgeschichte. Die monatlichen Abende helfen uns, auf der Spur von Jesus zu bleiben und 
unser Leben auf IHN hin zu ordnen. Grundlage für die Meditation sind Bibeltexte aus den Evange-
lien. Alle Formen von Exerzitien gehen ursprünglich zurück auf Ignatius von Loyola *1491, der auf 
dem Hintergrund seiner Lebenserfahrung die «Geistliche Übungen» entwickelt hat. Jeder Abend 
ist in sich geschlossen. Eine regelmässige Teilnahme empfiehlt sich, da die Meditationsabende 
thematisch aufeinander aufgebaut werden. Sie können jedoch auch einzelne Abende besuchen. 
Wer das erste Mal an den Meditationsabenden teilnehmen möchte, melde sich bitte voraus per 
Mail oder Telefon an. Die Abende stehen allen Interessierten offen. 
Leitung und Anmeldung für erste Teilnahme: 
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Sr. Lydia Schranz, Diakonisse, Exerzitienleiterin 

031 337 74 62 / 079 247 77 51 

 
Montag, 4. Juli 
Montag, 15. August 
Montag, 17. Oktober 
Montag, 7. November 
Montag, 5. Dezember 
jeweils 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Konolfingen 
 
Kirchencafeteria 
Zwischen Juni und September bieten wir jeden Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr auf dem Kreuzplatz 
eine kleine Cafeteria an. Zeit für einen Zwischenhalt, ein kurzes Gespräch, eine spannende Be-
gegnung und natürlich ein feines Kaffee. Kommen Sie vorbei! 
 
Jeweils Freitag ab 9.00 Uhr 
Auf dem Kreuzplatz Konolfingen 
 
Chonufinger Basar 
Der Chonufinger Basar ist ein beliebter Dorfanlass. Zäme – träffe ist das Motto, das hier gelebt 
wird. Es wird gebacken, gekocht, belegte Brötchen zubereitet, ein Kinderprogramm auf die Beine 
gestellt und vieles mehr! Eine grosse Anzahl von Helferinnen und Helfern aus allen Bevölkerungs-
schichten helfen mit, dass dieser Anlass ein Erfolg wird. Trotzdem ist der Vorstand auf der Suche 
nach helfenden Händen. Im Speziellen suchen wir dringend eine Kassierin, sowie eine Sekretärin 
für den Vorstand. Ebenfalls möchten wir unbedingt das Ressort Handarbeiten wiederbesetzen. 
Könnten Sie sich vorstellen, im Team vom Chonufinger Basar mitzumachen? Trauen Sie sich und 
melden Sie sich bei Miriam Moser, miriam.moser@konolfingen.org oder  
031 790 00 33. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Mittwoch, 19. Oktober, ab 10.00 Uhr  
Kirchgemeindehaus Konolfingen 
 
Alle aktuellen Informationen der Reformierten Kirchgemeinde finden sie auf www.konolfingen.org 
oder über unserer App. Die App kann im Google Play Store oder im Apple App Store unter «Refor-
mierte Kirche Konolfingen» heruntergeladen werden. 
 
Interview „Chonufinger“ / Rubrik „Reformierte Kirche Konolfingen“ 

 

KIRCHE WOZU? 
 
Wir fragen nach bei Andrea Gäumann-Weingart, 
Schulbusfahrerin, Bäuerin, Familienfrau und kreative Bastlerin aus Häutligen 

 

An welche Erlebnisse in der Kirche erinnerst du dich? 

Wichtige Ereignisse für mich waren meine Hochzeit und die drei Taufen meiner Töchter. Ja, und 
dann sind Jodlerkonzerte in Kirchen für mich einfach nur wunderbar, nicht zu vergleichen mit Auf-
tritten in Turnhallen oder Sälen. Deshalb waren wir auch immer sehr glücklich, dass die Benefiz-
konzerte von unserem Familienquartett Weingart in der Kirche Konolfingen durchgeführt werden 
konnten. 

Kannst du dir Konolfingen ohne Kirchen vorstellen? 

Nein, eine Kirche gehört zu einem Dorf und es braucht einen Raum für Taufen und Beerdigungen. 
Zudem sind Kirchen für mich wunderbare Gebäude und Orte der Stille. Ich besuche auf Reisen im-
mer gerne Kirchen. Mittlerweile begleiten mich dabei auch meine Kinder und oft zünden wir Kerzen 

mailto:miriam.moser@konolfingen.org
http://www.konolfingen.org/
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für Bedürftige an. Ich finde auch das Glockengeläut schön und beruhigend und vermisse dies 
manchmal hier in Häutligen, wo man die Glocken nur von weitem und bei gutem Wind hört. 

 

Findest du es ein Problem, dass die kirchlichen Anlässe grösstenteils in Konolfingen statt-
finden und nur wenige in Häutligen? 

Nein, der Weg ist für uns kein Problem und wir sind glücklich über die Sonntagsschule Häutligen 
und den ökumenischen Gottesdienst auf dem Rüteli, der sogar auf unserem Land stattfindet, was 
für mich etwas ganz Besonderes ist. Häutligen ist eine intakte, aktive Dorfgemeinschaft, wo man 
einander kennt, einander hilft und viel Gemeinsames macht (z.B. Froueträff oder Yogagruppe). 
Deshalb ist zum Beispiel die Kirchen-Cafeteria am Freitag auf dem Kreuzplatz für mich kein Be-
dürfnis.  

Wie hast du deinen kirchlichen Unterricht erlebt? 

Ich ging in Konolfingen von der 7. Klasse an in die „Kinderlehre“ und der Mittwochmorgen mit zwei 
Stunden KUW und anschliessend Kochschule war jeweils für mich ein Highlight. Auch das Konfla-
ger ist mir in bester Erinnerung. 

Und wie erlebst du nun den kirchlichen Unterricht bei deinen Töchtern? 

Heute ist dies anders: Dadurch dass der Unterricht nicht mehr während der Schulzeit stattfindet, ist 
er bei meinen Töchtern (2./6./8. Klasse) nicht mehr so beliebt, obschon ja der Blockunterricht nicht 
sehr umfangreich ist und meine Kinder genügend Freizeit haben. Aber es ist einfach anders als 
zum Beispiel die Sonntagsschule hier in Häutligen. Diese wird von fast allen Kinder des Dorfes be-
sucht und die Kinder sind begeistert. Die Atmosphäre ist halt familiärer, was meine Töchter schät-
zen und was nun sogar dazu geführt hat, dass die älteste Tochter in der Leitung der Sonntags-
schule mithilft.  

Wie wichtig ist dir die religiöse Erziehung deiner Kinder? 

Ich finde es gut, wenn meine Kinder den kirchlichen Unterricht besuchen und dann auch konfir-
miert werden, auch wenn ich sie dazu nicht zwingen würde. Ich habe aber Freude, wenn sie zum 
Beispiel nach der Sonntagsschule glücklich nach Hause kommen und mir Geschichten aus der Bi-
bel erzählen, die ich schon vergessen habe. Ich bete auch regelmässig mit den Kindern und finde, 
dass gerade auf dem Bauernhof religiöse Themen wie Natur, Schöpfung, Geburt und Tod allge-
genwärtig sind und deshalb auch Gespräche darüber entstehen. 

Sind für dich die „Kirchensteuern“ gut investiertes Geld? 

Ich mache mir darüber eigentlich keine Gedanken. Wird aber eine Strasse nach kurzer Zeit schon 
wieder saniert, denke ich mehr über die Ausgaben der Steuergelder nach und nerve mich dann 
auch mal darüber. Grundsätzlich finde ich, ein Kirchenaustritt sollte nie aus finanziellen Gründen 
erfolgen. 

In welchen Bereichen könnte sich die Kirche Konolfingen verbessern? 

Meine Wünsche betreffen den kirchlichen Unterricht: Im Dezember sollte kein Unterricht stattfin-
den, da in dieser Zeit sonst viel los ist. Auch gute Terminabsprachen mit den Schulen sind wichtig, 
wobei mir klar ist, dass in der Planung nicht auf alles Rücksicht genommen werden kann und Häut-
ligen mit seinen wenigen Kindern nicht erste Priorität hat. Bei den Anmeldungen für die KUW-
Kurse der älteren Kinder wäre ich erfreut, wenn sie nicht nur im Internet in einem kurzen Zeitfens-
ter erfolgen könnten, vor allem wenn es noch speziell einen Infoabend dafür gibt. Ich finde diese 
digitalen Anmeldungen oft etwas stressig. 

   Peter Knecht 
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Alters- und Gesundheitsfragen  

 

Wenn's pressiert… 
 

Seit anfangs Jahr stehen in der Region Konolfingen neun öffentlich zugängliche Toiletten 
zur Verfügung. 

 
Die Betriebe haben sich bereit erklärt, ihre Toilet-
ten nicht nur den Kundinnen und Kunden zur Ver-
fügung zu stellen. Vielmehr sollen, wenn’s eben 
pressiert, auch Passantinnen und Passanten die 
Möglichkeit haben, die «Nette Toilette» kostenlos 
zu benutzen. Die zur Verfügung stehenden Toilet-
ten sind mit einem Kleber «Nette Toilette» mar-
kiert. 
«Die Toiletten werden genutzt und die Rückmel-
dungen dazu sind bisher alle positiv. Für mich ist 
es nicht selbstverständlich, dass dieses Projekt 
«Nette Toilette» so unterstützt wird. So sind auch 
alle Ortsteile von Konolfingen gut abgedeckt», freut 
sich Stefanie Lüthi, die Initiantin und Altersbeauf-
tragte der Region Konolfingen. 
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 Telefondienst malreden hilft gegen Einsamkeit  

 
Einfach mal reden, das vermissen viele ältere Menschen. Doch ihnen fehlen Partnerin und Partner, 
Freunde oder Verwandte. Wege aus dieser Einsamkeit öffnet das Gesprächsangebot malreden. 
Über die Gratisnummer 0800 890 890 sind geschulte Gesprächspartnerinnen und Gesprächs-
partner erreichbar: Jeden Tag von 9 bis 20 Uhr, vertraulich und anonym. Zu den gleichen Zeiten 
telefonieren regelmässig die gleichen Personen einmal pro Woche eine Stunde miteinander. 

 
Falls Sie Ideen haben, Neues in der Gemeinde Häutligen anzustossen, Lust haben, sich im Be-
reich Alter zu engagieren oder Fragen rund ums Thema Alter(n) auftauchen, kontaktieren Sie 
Franziska Siegenthaler unter: 
031 791 07 34 / 079 274 19 85 / haldenweg@bluewin.ch 
 

Zämä Aktiv Region Konolfingen  

 

Zäme Aktiv Region Konolfingen 
Die 
Vermittlungsstelle Senioren für 
Senioren fördert die Selbsthilfe und die Solidarität 
unter der älteren Generation. Mit unseren Hilfeleis-
tungen wollen wir möglichst viele ältere Menschen 
in unserer Gemeinde dabei unterstützen, ein selb-
ständiges und selbstbestimmtes Alter zu leben. Wir 

wollen mithelfen, den Wechsel in ein Heim und das Verlassen der eigenen vier Wände hinauszu-
zögern. 

 

„chömit uf üs zue“.  
 

Wir sind für Sie da und freuen uns auf Ihren Besuch oder Ihren Anruf. 
 

Vielfach löst schon ein persönliches, vertrauliches Gespräch vor Ort Ihr Anliegen. 
Die Vermittlungsstelle im reformierten Kirchgemeindehaus Konolfingen ist jeden Dienstag von 
9.00 Uhr bis 11 Uhr offen. Sie erreichen uns auch per Telefon 031 790 00 32 oder direkt an: Susi 
Blaser 031 791 25 52. Haben Sie Lust auf gemeinsame, abwechslungsreiche Wanderungen, am 
gemeinsamen Spielen oder am Kennenlernen von spannenden Personen am monatlichen Seni-
orenstamm, wir können Ihnen dies bieten. In Kürze kommt das neue Halbjahres-Bulletin heraus, 
da finden Sie all unsere Angebote.  
Haben Sie das Bulletin für Personen im Pensionsalter nicht erhalten? Gerne schickt Ihnen unser 
Vorstandsmitglied Magdalena Rieben (031 791 25 68) ein Bulletin zu.  
Sie finden all unsere Angebote auch auf www.zaeme-aktiv.org  
Text und Bilder: Willi Blaser 

Sie möchten einfach mal mit jemandem reden? 
Rufen Sie uns an, wir unterhalten uns sehr gerne 
mit Ihnen – anonym, vertraulich, kostenlos.  
 

 0800 890 890 
www.malreden.ch 

 

http://www.malreden.ch/
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Verein Alter Bären 

 

Erlebnis Wochenende im Dorfmuseum Alter Bären 
Samstag / Sonntag   28. / 29. Mai 2022 jeweils von 10-16 Uhr 

 

 

Geniessen Sie gleich mehrere Attraktionen mit einem Besuch 
Der OV Konolfingen stellt seine Kleintiere aus. Kreative Backkunst zeigen Lernende der Be-

rufsschulen Thun und Langenthal. Sonderausstellung Chorn-Mähl-Brot ist offen 

Festwirtschaft, gewinnen Sie schöne Preise beim Zwirbelen jeweils ab 13 Uhr 

 

Chorn-Mähl-Brot… die Ausstellung für alle Sinne 
Mit der Sonderausstellung Chorn-Mähl-Brot widmet sich der Verein Alter Bären im Dorfmu-
seum der Geschichte des Getreides bis hin zu all den wertvollen Lebensmitteln. 

Mit der Sonderausstellung "Chorn-Mähl-Brot" blicken wir zurück auf die 
Jahrtausendealte Geschichte des Getreideanbaues in unserer Gegend. 
Viele unserer heutigen Getreidearten sind vor Jahrtausenden zuerst im 
Gebiet des fruchtbaren Halbmondes domestiziert worden. Mit vielen 
Bild- und Filmdokumenten zeigen wir das ganze Spektrum des Anbaus 
von früher und heute. Im Garten des Dorfmuseums sind Roggen, Ur-
Dinkel, schwarzer Emmer und Einkorn sowie Flachs und Hopfen zu se-
hen. 
Neben der Entwicklung des Getreidebaues ist auch die Weiterverarbei-
tung des Getreides ein wichtiges Thema. Neben den vielfältigen Endpro-
dukten können Sie selber Mehl mahlen und erfahren wie früher und 
heute gemahlen wurde. So wird neben dem Brot mit all seiner Vielfalt 
auch der Kaffee-Ersatz aus Getreide oder die Herstellung des Bieres mit 
Gerste und Weizen aufgezeigt. Dank der wertvollen Unterstützung der 

IG Ur-Dinkel (Bärau), der Strahm Mühle und Bäckerei Berger in Münsingen dürfen alle Besuchen-
den ein leckeres Endprodukt, ein frischgebackenes Dinkel-Mütschli mit nach Hause nehmen.  
Gerne organisiert die Museumscrew für Sie auch eine Führung, eventuell sogar mit einem Apéro 
oder einem kleinen Essen. Unter www.museum-alter-baeren.ch oder Telefon 031 791 00 98 er-
fahre Sie mehr. 
 
Öffentliche Anlässe im Dorfmuseum Alter Bären, Burgdorfstrasse 85, 3510 Konolfingen 

Mai 

So 01. Museum 14 - 17 Uhr offen mit Holzofen-Brot backen  

So 15. Museum 14 - 17 Uhr offen 

Sa-So 
28.-

29. 
Kleintierausstellung, Museum offen, Bäcker-Confiseure 10-16 Uhr 

Juni 

So 05. Museum 14 - 17 Uhr offen Dorfmuseum 

So 19. 
Museum 10 - 17 Uhr offen mit Bierbrauen und Vortrag (mein Em-

mental) 
Dorfmuseum Dachstock 

September 

So 04. Museum 14 - 17 Uhr offen, Dreschen 
Garten-, Dachstock Dorfmu-

seum 

So 18. Museum 14 - 17 Uhr offen Dorfmuseum 

Text und Bilder: Willi Blaser 
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